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JUBILÄUM Singgruppe der Bierstadter Landfrauen besteht seit 25 Jahren 

„Wir feiern ein Fest der Freude“, passender als mit diesem Lied hätte die Singgruppe der 

Bierstadter Landfrauen ihr Geburtstagfest zum 25-jährigen Bestehen im vollbesetzten Saal der 

evangelischen Kirchengemeinde wirklich nicht beginnen können. Es folgte „Die Gedanken 

sind frei“, allerdings mit einem abgeänderten Text der „Wir Landfrau‘n sind fit, wer wollte 

das bestreiten“ hieß………….. 

Als besonderen Gast hatten sich die Landfrauen Ulrike Neradt eingeladen. Und die 

Mundartkünstlerin gewann einmal mehr in Windeseile die Herzen des Publikums. Diesmal 

begann sie mit einer Geschichte von Alfons Molitor, mit Erinnerungen daran, wie gut die 

schlechte Zeit doch war. 

Ulrike Neradt erzählte von Himmelfahrt und Fronleichnam, von Ferien, vom Schellekloppen 

und vom Kürbis Herrn Knoll und der Gurke Frau Knill, deren Geschichte so endet: „Die 

Schönheit schwindet mit der Zeit, die Liebe bleibt in Ewigkeit. Bei den Gurken und den 

Damen. Amen.“ Sie plauderte von den Seidenstrümpfen, die der Herzog einst einem Pfarrer 

schenkte und von Kindern, die der Bildung wegen aufs „humoristische Gymnastikum“ gehen 

müssen. Mit viel Liebe zu ihrer Heimat, zu den Menschen, die dort leben und zu ihrer 

Sprache. „Heute müssen die Kinder die Mundart erst lernen“, bedauerte die Rheingauerin, 

„wie wir früher das Hochdeutsche“. Zum Geburtstag der Singgruppe trug auch Neradt 

musikalisch etwas bei und sang mit Moderator Werner Born gemeinsam „Ergo bibamus“.  

…………..Drei Stunden lang genossen die Gäste das Programm, dann war das Geburtstagfest 

vorbei. Aber nicht ohne das „Bierstadtlied“ der Landfrauen und ein gemeinsam mit allen 

Gästen gesungenes „Kein schöner Land“. 

 


